
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
In der durch die Stadtverordnetenversammlung zu beschließenden Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung ist für die Stadtverordneten die ausschließliche Nutzung des 
Informationssystems „SESAM“ vorgesehen. Die ausschließlich digitale Abwicklung von 
Vorlagen, Anträgen, Anfragen etc. kann zu Einsparungen beim Material- und Arbeitsaufwand 
führen. Mit der geplanten Umstellung auf digitales Arbeiten ist es allerdings auch erforderlich, 
die technischen Voraussetzungen zu schaffen. 
 

In diesem Zusammenhang stellt die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN folgende Fragen: 

1. Wird ab Januar 2020 eine entsprechende Ladeinfrastruktur für die Laptops und 
Tablets der Stadtverordneten und Sachkundigen Bürgerinnen und Bürger im 
Sitzungssaal und den Beratungsräumen durch die Stadtverwaltung zur Verfügung 
gestellt? 
 

2. Wie wird der freie Internetzugang (WLAN) in den allen Beratungs- und 
Besprechungsräumen, die von den Fachausschüssen genutzt werden, gesichert? 
 

3. Welche finanziellen Mittel stehen für die in Frage 1 und 2 angefragten Bedarfe im 
Haushalt 2020 der Stadt  zur Verfügung? 
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Cottbus, 4. Dezember 2019 

 
Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 18.12.2019 

 
- Voraussetzungen für das papierlose Arbeiten der Fraktionen 

in der Stadtverordnetenversammlung    - 
 


